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Text: 
 
1. Korinther 13 
1 Wenn ich in Sprachen rede, die von Gott eingegeben sind – in irdischen 
Sprachen und sogar in der Sprache der Engel –, aber keine Liebe habe, bin ich 
nichts weiter als ein dröhnender Gong oder eine lärmende Pauke. 2 Wenn ich 
prophetische Eingebungen habe, wenn mir alle Geheimnisse enthüllt sind und ich 
alle Erkenntnis besitze, wenn mir der Glaube im höchsten nur denkbaren Maß 
gegeben ist, sodass ich Berge versetzen kann – ´wenn ich alle diese Gaben 
besitze,` aber keine Liebe habe, bin ich nichts. 3 Wenn ich meinen ganzen Besitz 
an die Armen verteile, wenn ich sogar bereit bin, mein Leben zu opfern und mich 
bei lebendigem Leib verbrennen zu lassen, aber keine Liebe habe, nützt es mir 
nichts. 4 Liebe ist geduldig, Liebe ist freundlich. Sie kennt keinen Neid, sie spielt 
sich nicht auf, sie ist nicht eingebildet. 5 Sie verhält sich nicht taktlos, sie sucht 
nicht den eigenen Vorteil, sie verliert nicht die Beherrschung, sie trägt keinem 
etwas nach. 6 Sie freut sich nicht, wenn Unrecht geschieht, aber wo die Wahrheit 
siegt, freut sie sich mit. 7 Alles erträgt sie, in jeder Lage glaubt sie, immer hofft 
sie, allem hält sie stand. 
[...] 13 Was für immer bleibt, sind Glaube, Hoffnung und Liebe, diese drei. Aber 
am größten von ihnen ist die Liebe. 
 
1. Johannes 4 
18 Wo die Liebe regiert, hat die Angst keinen Platz; ´Gottes` vollkommene Liebe 
vertreibt jede Angst. Angst hat man nämlich dann, wenn man mit einer Strafe 
rechnen muss. Wer sich also noch ´vor dem Gericht` fürchtet, bei dem ist die 
Liebe noch nicht zum vollen Durchbruch gekommen. 19 ´Der tiefste Grund für 
unsere Zuversicht liegt in Gottes Liebe zu uns:` Wir lieben, weil er uns zuerst 
geliebt hat. [...] 21 Denkt an` das Gebot, das Gott uns gegeben hat: Wer Gott liebt, 
ist verpflichtet, auch die Geschwister zu lieben. 
 
Johannes 13 
„34 Ich gebe euch ein neues Gebot: Liebt einander! Ihr sollt einander lieben, wie 
ich euch geliebt habe. 35 An eurer Liebe zueinander werden alle erkennen, dass 
ihr meine Jünger seid.«“ 
 
Philipper 2 
3 Rechthaberei und Überheblichkeit dürfen keinen Platz bei euch haben. Vielmehr 
sollt ihr demütig genug sein, von euren Geschwistern höher zu denken als von 
euch selbst. 4 Jeder soll auch auf das Wohl der anderen bedacht sein, nicht nur 
auf das eigene Wohl. 
 



Kolosser 4 
6 Eure Worte sollen immer freundlich und mit dem Salz ´der Weisheit` gewürzt 
sein. Dann werdet ihr es auch verstehen, jedem, ´der mit euch redet,` eine 
angemessene Antwort zu geben. 
 

 

Weiterführende Fragen: 

1.  Was sind die Dinge, die Menschen um dich herum am meisten mit Christen 
verbinden? 

2.  Wie sehr ist Liebe die Priorität in deinem Wachsen mit Gott? 

3.  Wenn du die Liste von Vers 4-7 nimmst: Was ist der Punkt, der dir gerade bei 
Liebe am schwersten fällt? 

4.  Verstehst du, was 1. Johannes 4 als Weg zu mehr Liebe beschreibt? Was sind 
konkrete Schritte, die du/ihr gehen könntet, um an Liebe zuzulegen? 

5.  Betet für mehr Liebe und dafür, dass Menschen um uns herum dadurch ins 
Nachdenken und Fragen nach Jesus kommen. 


